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Das IT-DLZ
Architekturen übergreifend gedacht

Klaus Rosifka
ZKI-Frühjahrstagung 2019
Erfurt ∙ 19. März 2019
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Erfordert ein kooperatives Zusammenarbeiten  
aller Hochschulrechenzentren in Thüringen im  

Rahmen des IT-Zentrums neue/andere  
Sichtweisen auf IT-Architekturen und deren  

Management?
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Was haben wir?
Welchen Treibern  
müssen wir folgen?

Gernot Dern. Management von IT-Architekturen. Vieweg+Teubner Verlag, 2009
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Den ständigen Veränderungen in  
allen Ebenen des IT-Architektur  
Managements



Was haben wir?
Ist unsere Governance  
bereit dafür?

IT-Governance Skizze - URZ Uni Jena:
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Was haben wir?
Ist unsere Governance  
bereit dafür?

IT-Governance Skizze - IT-DLZ der Thüringer Hochschulen:
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Was haben wir?
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Besser - was solltenwir  
also haben?

 aktive Mitwirkung an der IT-Strategie
 stetige Bebauungsplanung undArchitektur-Modellierung
 strategische Entwicklung der IT-Landschaft
 Entwicklung / Überwachung der/unserer IT-Standards



Quelle: www.fotocommunity.de 1Simon
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Was haben wir?
Was wollen wir auf  
keinem Fall?

http://www.fotocommunity.de1Simon/


Was hilft uns?
Wie unterstützen dabei  
etablierte Prozess-
Methoden?

Projekt-
beschreibungen
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Projekt-
Management

Governance  
Strukturen

IT Strategie,  
CIs

Architektur-
Prinzipien  
und -Modelle

COBIT
IT-Governance

TOGAF
EAM

ITIL
ITSM

PRINCE2
Projekt

Management



Was wird kommen?
Handlungsfelder

Vertrauen in das WIR  
Transparenz  
Prozesse

= Kulturwandel  
inhaltlicheArbeit

Beachtung der Identitätsbewahrung der  
10 Hochschulen

so z.B.
zentralesA1-Repository  
nachhaltige Gesamt-
infrastruktur
2 neue Rechenzentren  
Portfolios
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Was könnte (danach) kommen?
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Erfordert ein kooperatives Zusammenarbeiten aller Hochschulrechenzentren in  
Thüringen im Rahmen des IT-Dienstleistungszentrums neue/andere Sichtweisen  
auf IT-Architekturen und deren Management?

Nein und Ja.

Blick über die HS-Grenzen erweitern. Etablierte Strukturen und  
Prozesse im IT-DLZ nutzen. Und damit erfolgreiche Hochschul-IT bis  
2025 sichern.
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Meine Antwort

Klaus Rosifka (klaus.rosifka@uni-jena.de)  
ZKI-Frühjahrstagung 2019
Erfurt ∙ 19. März 2019
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